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Antrag 

der Abgeordneten Dr. Hans Reichhart, Kerstin Schreyer, Ernst 
Weidenbusch CSU 

Linksextreme Agitation im Landkreis München 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Ausschuss für Kommunale 
Fragen, Innere Sicherheit und Sport zu berichten, wie die bayerischen 
Sicherheitsbehörden gegen die zunehmende linksextreme Agitation 
im Landkreis München vorgehen. 

Dabei ist insbesondere auf folgende Fragen einzugehen: 

1. Mit welchen Ermittlungsmaßnahmen reagieren die bayerischen 
Sicherheitsbehörden auf die aktuellen Übergriffe linker Gruppen 
unter anderem gegen Vertreter der örtlichen Politik? 

2. Welche Maßnahmen ergreifen die bayerischen Sicherheitsbehör-
den, um weitere Übergriffe linker Gruppen zu verhindern? 

 

 

Begründung: 

Die Zahl linksextremistischer Straftaten ist im Jahr 2015 auf inzwi-
schen 472 Delikte gestiegen. Oftmals geraten dabei bayerische Be-
amtinnen und Beamte und staatliche Einrichtung in den Fokus linker 
Gewalt. Vermehrt richtet sich die Agitation linker Gruppen aber auch 
gegen demokratische Parteien und deren Mitglieder. Der Landtag 
duldet entsprechende linke Umtriebe nicht und tritt diesen entschie-
den entgegen. 

Insbesondere im Landkreis München kam es in den vergangenen 
Monaten vermehrt zu Übergriffen linker Antifa Aktivisten auf das Ei-
gentum der CSU und der Jungen Union. In der Kalenderwoche 41 
gipfelten diese Übergriffe in massiven Sachbeschädigungen und per-
sönlichen Drohungen gegenüber Vertretern der Jungen Union. Derar-
tige Übergriffe sind schnell und entschlossen aufzuklären und müssen 
einer entschiedenen Strafverfolgung zugeführt werden. 

 


